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Preußiſcher andtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
44 Berlin 9 März

Es erfolgt die Fortſetzung der Spezialberathung des Kultus Etats
bei dem Kapitel Höhere Lehranſtanſtalten zu dem der Antrag
der Budgetkommiſſion vorliegt wonach die Oberlehrer das Höchſtgehalt in
21 ſtatt wie bisher in 24 Jahren erreichen ſollen Nach einem Antrage
Göbel Ctr ſoll den Lehrern die vier Jahre überſteigende Hilfslehrerzeit
bei Feſtſtellung des Gehaltsdienſtalters angerechnet werden Ein Antrag
Danb ntl will daß über den Antrag des Centrums hinaus auch die im
Univerſitäts Schulaufſichts und Kirchendienſt zugebrachte Zeit bei der
Einſtellung in den preußiſchen Dienſt angerechnet werden kann

Reg Kommiſſar Geh Rath Dr Renvers erklärt den Antrag Göbel
für unannehmbar Derſelbe ſei bereits früher erörtert allein bei allem
Wohlwollen für die Lehrer könne die Regierung den in dem Antrage aus
geſprochenen Grundſatz nicht anerkennen

Abg Schmitz Ctr tritt ſcharf dem agitatoriſchen Treiben der Lehrer
entgegen Er wolle nicht verkennen daß die Lehrer mit anderen ihnen
gleichſtehenden Berufen in der Beſoldung nicht gleichgeſtellt ſeien aber über
trieben ſei die Behauptung daß kein anderer Berufsſtand ſo wenig Ge
legenheit zu Nebenbeſchäftigung habe wie die Lehrer Jm Prinzip ſei es
unzuläſſiig das Lehreramt mit dem Richteramt gleichzuſtellen Abgeſehen
davon daß das Richteramt ein ſtaatliches Hoheitsrecht zur Ausübung
empfange ſei ein Richter auch beſtändig der Gefahr ausgeſetzt ſich durch
irgend ein Verſehen regreßpflichtig zu machen Dafür gebe es im Lehrer
berufe keine Analogie Bei unſeren alten Lehrern habe man auch von
derartigen Beſtrebungen wie ſie heute zu Tage träten nichts gehört Dem
Rang und Titelweſen das heute für die Lehrer eingeführt ſei wären ſie
vielfach feindlich geſinnt Heute mache ſich unter den Lehrern leider die
entgegengeſetzte Richtung bemerkbar Jn einer Agitationsſchrift die ihm
aus Lehrerkreiſen zugeſandt ſei auf den Säckel des Finanzminiſters hin
gewieſen der zum Berſten gefüllt fei während die Lehrer Mangel litten
Das ſeien unerhörte Uebertreibungen Kein Staat habe mehr für ſeine
Lehrer gethan als Preußen

Miniſter v Miquel wünſcht der eben gehörten Rede die gleiche Ver
breitung wie den Agitationsſchriften der Lehrer und tritt ſodann der
Gleichſtellung der Lehrer mit den Richtern entgegen Die Stellung Beider
ſei grundverſchieden Daß das Anſehen der Lehrer im Volke bedeutend
geſtiegen fei könne niemand bezweifeln der dieſe Dinge beobachtet Aber
wir wünſchen daß der Lehrerſtand ſich frei mache von der Sucht nach
Aeußerlichkeiten nach Anerkennung Orden und Auszeichnungen einem
Beſtreben mit dem die Lehrer ja nicht allein daſtehen Heiterkeit Dieſer
Wunſch werde in den weiteſten Volkskreiſen getheilt die ihren Lehrern die
größte Dankbarkeit entgegenbringen und dieſe Kreiſe wünſchen auch daß
die Lehrer ſich frei machen von der Agitation die jetzt von ihnen gertrieben
werde

Abg Dippe ntl tritt für den nationalliberalen Antrag Daub ein
Seine Freunde hielten es für unrecht daß den Lehrern die Zeit verloren
gehen ſolle wo ſie eine Hilfslehrerſtelle nicht erhalten könnten und ſich
zur Verfügung des Provinzialſchulkollegiums hielten Jm Uebrigen ſchließt
ſich der Redner den geſtrigen Ausführungen des Abg Dr Göbel an der
den Centrumantrag begründete der auch von den Nationalliberalen im
vollen Umfange gebilligt werde

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen Der Antrag der Budget
kommiſſion Erreichung des Höchſtgehaltes in 21 Jahren wird an
genommen Die beiden Anträge Göbel und Daub werden der Budget
kommiſſion überwieſen

Abg v Knapp ntl wünſcht eine Verſtärkung des Fonds zu Reiſe
ſtipendien für Lehrer der neueren Sprachen bis zum Höchſtbetrage von
1500 Mk für den einzelnen Empfänger

Regierungskommiſſar Geh Rath Dr Köpke erwidert daß auf dieſen
Wunſch bei der nächſtjährigen Etatsaufſtellung Rückſicht genommen
werden ſolle

Nach Erledigung des Kap Höhere Lehranſtalten wird zunächſt der
Antrag Jm Walle Etr debattiert den Kultusminiſter aufzufordern
Verträge zwiſchen Schulſozietäten und politiſchen Gemeinden
wegen Uebernahme der Volsſchule ſeitens der Gemeinden nicht um des
willen zu beanſtanden weil ſie eine Erhaltung des konfeſſionellen Charakters
der Schule enthalten

Abg Jm Walle begründet den Antrag Derſelbe habe keine ein
ſeitige konfeſſionelle Tendenz wie man ihm vorgeworfen habe vielmehr
würden alle Konfeſſionen gleichmäßig von denſelben berührt und alle
hätten das gleiche Jntereſſe an deſſen Annahme

Miniſter Dr Studt Das preußiſche Volksſchulweſen hat ſich auf
konfeſſioneller Grundlage entwickekt Von 36000 Schulen waren nur
688 paritätiſch und von dieſen entfallen 468 auf Weſtpreußen und Poſen
wo die in Betracht kommenden nationalen Verhältniſſe die Beibehaltung
des paritätiſchen Charakters der Schulen erforderlich machen Auch bei
den übrigen paritätiſchen Anſtalten herrſchen ähnliche Verhältniſſe vor
Auch von den Gemeinden ſind bisher Beſtrebungen die den konfeſſionellen
Charakter der Volksſchule gefährden könnten nicht hervorgetreten Es
liegen daher ausreichende Gründe für den Antrag Jm Walle oder zu
Beſchwerden in dieſer Richtung nicht vor und die Erörterung über den
ſelben könnte nur neue konfeſſionelle Parteikämpfe hervorrufen Unſer
Volksſchulweſen wird ſich auf konfeſſioneller Grundlage weiter entwickeln
und die in dieſer Weiſe geleiteten Schulanſtalten dürfen ſich der vollen
Berückfichtigung ihrer Wünſche verſichert halten

Abg Frhr v Pappenheim konſ bedauert daß der Miniſter den
konfeſſionellen Charakter der Volksſchule nicht mit derjenigen Vorbehalt
loſigkeit anerkannt hat die ſeine Freunde wünſchten und die die Annahme
des Antrages Jm Walle entbehrlich gemacht hätte Seine Freunde würden
dem Antrage zuſtimmen

Miniſter Dr Studt erwidert daß die Erklärung des Vorredners wohl
nur auf einer mißverſtändlichen Auffaſſung ſeiner Worte beruhe Er habe
vorbehaltlos ſich zum Prinzip der konfeſfionellen Volksſchule bekannt

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ erklärt mit ſeinen Freunden dem
Antrage zuſtimmen zu wollen Abg Jm Walle zieht nach der letzten
Erklärung des Miniſters ſeinen Antrag zurück Es wird hierauf das
Kapitel Elementarſchulweſen debattiert

Abg Kopſch freiſ Vp tritt für die Einſtellung beſonderer Schul
inſpektoren ein Die Ausübung der Schulinſpektion im Nebenamte ſei
unzulänglich und bringe die Geiſtlichen oft in eine ſchiefe Stellung zur
Gemeinde wenn ſie es ernſt mit ihrem Schulamte nehmen Jn den
ProvinzialSchulkollegien ſitzen wohl Juriſten Theologen und Philologen
aber keine Pädagogen Von der Kultus Verwaltung könnte man mit dem
politiſchen Nachtwächter ſagen Hört Jhr Herren und laßt Euch ſagen
der Kultus hat den Unterricht erſchlagen Präſident Frhr Heeremann
erklärt ſolche Aeußerungen ſür unzuläſſig Redner rritt für Decentrali
ſation der Schulverwaltung und für Lostrennung der Medicinal von der
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Dienstag den 12 März 1901
Kultus Verwaltung ein Jm Allgemeinen habe Redner den Eindruck daß

auch hier im Hauſe nicht geung für die Volksſchule gethan werde Auf
dem Gebiete der Volksſchule dürfe nicht Rückſchritt ſondern müſſe Fort
ſchritt die Deviſe ſein Beifall links

Abg Dr Dittrich Etr Wenn man auch das Hoheitsrecht des
Staates über die Schule voll auerkennt ſo wird man doch das Recht
der Kirche bei der Ertheilung des Religionsunterrichts mitzuwirken nicht
beſtreiten können Redner wendet fich dann gegen die Zunahme der Zahl
der paritätiſchen Schulen Wie komme es denn daß auf Weſtpreußen
allein z aller paritätiſchen Schulen entfallen Das komme daher daß
man die Simultanſchule in den Dienſt der Politik geſtellt hat Dazu
werde von manchen Kreisſchul Juſpektoren die Meinung vertreten daß die
Anſtellung katholiſcher Lehrer das Polenthum fördere und dieſe Meinung
wüßten die Herren auch mit Erfolg geltend zu machen Die Polengefahr
ſei doch nur eine ſehr minimale Auffällig ſei es doch daß 3 Proz
katholiſche Kinder in evangeliſchen Schulen aber nur 11 Proz evangeliſche
Kinder in katholiſchen Schulen unterrichtet würden 43000 katholiſche
Kinder haben keinen Religionsunterricht empfangen Möge im neuen
Jahrhundert die Entwickelung der konfeſſionellen Volksſchule eine ſegens
reiche ſein

Miniſter Dr Studt Der Appell an mich das Recht der Minoritäten
in den Gemeinden zu wahren war nicht nöthig Der Schutz der Minoritäten
iſt zu jeder Zeit die Aufgabe der preußiſchen Verwaltung geweſen Der
Vorredner überſieht was von der Unterrichtsverwaltung geleiſtet iſt um
die gerügten Uebelſtände zu beſeitigen Jn den polniſchen Gegenden ſind
gerade ganz erheblich mehr katholiſche als evangeliſche Schulſtellen neu
gegründet worden Jn den gemiſcht ſprachlichen Gegenden iſt unſer Be
ſtreben darauf gerichtet die dentſchredenden Elemente vor der Poloniſierung
zu ſchützen

Jn einer Abendſitzung wurde das Kapitel erledigt
ſetzung der Berathung

Kleine Chronik
Berlin 10 März Ein Nachſpiel zum SternbergProzeß

Vor der 8 Strafkammer des Landgerichts I wurde Sonnabend üher ein
Nachſpiel zum Sternberg Prozeß verhandelt Unter der Beſchuldigung
es unternommen zu haben dritte Perſonen zum Meineide zu verleiten
hatten auf der Anklagebank Platz zu nehmen der Jnſeraten Agent Fritz
Wolff die Händlerin Luiſe Stabs geb Grienitz und die unverehelichte
Hulda Saul Wolff wurde wegen Verleitung zum Meineid zu 3 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt deſſen Wirthſchafterin Hulda
Saul zu 1 Jahr und die Obſthändlerin Stabs zu 1 Jahren Zucht
haus verurtheikt

Berlin 10 März Selbſtmord im Gaſthof Jn einem
Gaſthofe der Hartmannſtraße erſchoß ſich vorgeſtern ein Kaufmann Bert
hold Radditzer aus Saatz der erſt am Tage vorher nach Berlin ge
kommen war und Abends ſpät ein Zimmer genommen hatte Radditzer
hatte im Laufe des Tages einem Bekannten gegenüber die Abſicht aus
geſprochen ſich zu erſchießen da er ſtellungs und mittellos ſei Jm
Gaſthofe ließ er ſich Morgens nicht wecken Man kümmerte ſich auch
nicht weiter um ihn da er keinerlei Auftrag gegeben hatte bis die An
geſtellten am ſpäten Vormittag in ſeinem Zimmer drei Schüſſe un
mittelbar hinter einander fallen hörien Als man nun Einlaß begehrte
erhielt man keine Antwort und fand die Thür verſchloſſen ſodaß ſie er
brochen werden mußte Radditzer lag blutüberſtrömt auf ſeinem Bette
und war bereits todt

Vochum 10 März JZum Grubenunglüd Gewölbe
einſturz Die Zahl der bei der Kataſtrophe auf der Zeche Konſoli
dation ums Leben gekommenen Perſonen hat ſich bis heute Morgen auf
16 erhöht Von den fünf Schwerverletzten befinden ſich noch zwei in
Lebensgefahr Bei dem Bahnhofsneubau in Witten ſtürzte ein Gewölbe
ein wodurch acht Arbeiter theils ſchwer verletzt wurden

Vern 10 März Zur Naturgeſchichte des Sperlings
Ein guter Spatz war es von dem der Berner Bund Folgendes be
richtet Am Dienstag fing ſich im Giebel eines Hauſes in der Schloß
halde in Bern ein Sperlingweibchen im Drahtgeflecht welches zur Fern
haltung der Spatzen aufgenagelt worden war Das arme Vöglein konnte
weder rückwärts noch vorwärts und wurde bis ſpät Abends vom
Männlein gefüttert Heute früh war es rührend zu ſehen wie das
Männlein durch Anſperren ſeiner Füße und ſeiner geöffneten Flügel ver
ſuchte ſein Geſpons aus der Falle zu ziehen Die Verſuche dies zu voll
bringen dauerten mehrere Stunden und wurden endlich mit Erfolg belohnt
indem es den unermüdlichen Anſtrengungen des Männchens gelang mit
dem Schnabel das Weibchen an deſſen Schnabel herauszuziehen und frei
zu machen

Rom 10 März Eine wunderbare Lebensrettung bildet
im Quartier von S Mario Maggiore das Geſpräch des Tages Jm
oberſten Stockwerke eines ſiebenſtöckigen Hauſes befand ſich in einem nach
dem Hofe zu gelegenen Zimmer ein neunjähriges Mädchen Annita
Caputo das ſich aus dem offenen Fenſter lehnte um die von der Straße
herauftönende Muſik beſſer zu hören Die Kleine verlor dabei das Gleich
gewicht und ſtürzte in die Tiefe Jhr gutes Glück wollte daß ſie auf
einen in der Höhe des dritten Stockwerkes quer über den Hof geſpannten
Wäſchedraht fiel und ſie hatte Geiſtesgegenwart genug ihn mit beiden
Händen zu erfaſſen Er riß zwar aber ſie behielt das kürzere Ende in
den Händen und flog nun in ſchräger Linie gerade in ein offenes Fenſter
des zweiten Stockwerkes hinein und einer Frau die unweit des Fenſters
ſtand in die Arme War dieſe zu Tode erſchrocken ſo hatte dafür das
Kind weder Beſchädigungen noch arge Gemüthserſchütterung davon
getragen

Palermo 10 März Blutregen Seit der letzten Nacht bedeckt
eine röthliche Wolke den Himmel über der Stadt Der ganze Himmel
erſcheint tief geröthet ein heftiger Südwind weht Die gefallenen Regen
tropfen haben das Ausſehen geronnenen Blutes Die Naturerſcheinung
welche unter dem Namen Blutregen bekannt iſt wird auf den afrikaniſchen
Wüſtenſand zurückgeführt der vom Winde herüber getrieben worden iſt
Diefelbe Erſcheinung wird auf der ganzen Jnſel beobachtet Aus Rom
meldet man Die in Sizilien beobachtete Naturerſcheinung wurde auch in
Süditalien wahrge nommen Jn Rom iſt der Himmel gelb gefärbt es
herrſcht ſtarker Sirocco in Neapel fiel Sandregen um 5 Uhr Nach
mittags gewahrte man bei tiefrothem Himmel das Schauſpiel einer Fata
Morgana

Brüſſel 10 März Eiſenbahn unglück Schiffsunglück
Geſtern Abend fuhr infolge eines Verſehens bei der Weichenſtellung in der
Nähe des Bahnhofes Heule bei Courtrai ein von Roulers kommender
Perſonenzug auf einen Güterzug auf Mehrere Perſonenwagen ent
gleiſten Der Lokomotivführer und zwei Reiſende wurden getödtet eine
Anzahl von Paſſagieren ſchwer verletzt Der Dampfer Pas de Calais
welcher den Dienſt zwiſchen Calais und Dover verſieht bohrte in ver

Montag Fort

Amtliche Bekanntmachung
Brkanntmachung

Jn Betreff des am 28
findenden Bieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt

Die Verlooſung bezw Anweiſung der Plätze für Karouſſels Schaubuden Schieß
buden Spielbuden Kaffeebuden Wurſtbuden Schmuckwaarenhändler Conditoren und
Schmalzkuchenbäcker erfolgt am

Dienstag den 26 März Vormittags von 10 Uhr ab
für die Verkaufsſtände der anderen Handelsleute

Die Ausgabe der polizeilichen Erlaubnißſcheine und Standzettel erfolgt am26 und 27 März von früh 8 Uhr a
auf dem Roßplatze im Waſſerthurme

Zum Empfange der Erlaubnißſcheine 2c ſind die Gewerbe AnmeldeBeſcheinigungen
refp Gewerbeſteuerzettel vorzulegen

Die Erlaubniß zum Ausſchank von Bier oder Branntwein innerhalb der Reit
diskret hallen wird nicht ertheilt auch werden ſogenannte Preisſchießbuden und deutſche Schiffs

ſchaukeln ſowie Buden zum Ring Ball und Plattenwerfen nicht zugelaſſen
Héslle a den 4 März 1901

gangener Nacht eine Barke in den Grund rettete die Beſatzung wurde

aber ſelbſt dermaßen beſchädigt daß er nach Dover zurückkehren mußte
Die Reiſenden benutzten alsdann ein anderes Schiff

Petersburg 10 März Graf Tolſtoi ſoll Buße thun
Zerkownya Wijedomoſti veröffentlichen eine Kundgebung des Heiligen

Synods in welcher feſtgeſtellt wird daß Graf Leo Tolſtoi ſich in Wort
und Schrift von der orthodoxen Kirche losgeſagt habe dieſe ihn daher
nicht mehr als ihr Mitglied anſehen könne ſo lange er nicht Buße chue
Die Kundgebung ſchließt mit dem Gebet Gott möge Tolſtoi der Kirche
zurückführen Das B fügt hinzu Und wir fügen unſererſeits
den Wunſch hinzu daß es Leo Tolſtois ſtarker Natur gelingen möge ſich
als Ketzer noch eine lange Reihe von Jahren wohl und munter zu fühlen
die frommen Flüche ſeiner Kirche werden ihn ja ſchwerlich umbringen

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Halle 9 März
Wiſſentlicher Meineid

Die verehelichte Thekla Gebauer geb Quitt von hier war angeklagt
am 10 December vor dem hieſigen Schöffengericht ein wiſſentlich falſches
Zeugniß mit dem Eide bekräftigt zu haben indem ſie beſchwor ſie habe
die Frau M nie durch eine unfläthige Redensart heleidigt oder gereizt
Die Angeklagte iſt 1865 in Erfurt geboren Mutter von 6 Kindern und
wegen gewerbsmäßiger Unzucht und Kuppelei vorbeſtraft Sie befindet
ſich ſeit kurzer Zeit in Unterſuchungshaft Jn dem Grundſtücke Thor
ſtraße 32 wohnte die Frau zuſammen mit den Milde ſchen Eheleuten im
Hofgebäude und hier kam es öfters zu unangenehmen Auftritten da Frau
G glaubte ihr Ehemann halte es mit der Frau M Sie hatte ſogar
eines Tages gegen dieſe Frau bei der Polizei Anzeige erſtattet worauf
Frau M wieder unter Kontrolle geſtellt wurde Als Frau M am
16 Juni zur Polizei gehen wollte um zu beweiſen daß die Anzeige auf
Unwahrheit beruhe traf ſie in der Luckengaſſe die Fran Gebauer Jn
ihrer Wuth fiel Frau M über die Denunciantin her und mißhandelte ſie
durch Fauſtſchläge und raufte ſie an den Haaren Die Verletzte ſtellte
Strafantrag gegen Frau M Vor dem Schöffengericht gab dieſelbe die
Strafthat zu bemerkte jedoch daß ſie von der G durch eine beleidigende
Redensart gereizt worden ſei Frau Gebauer beſtritt dies entſchieden
Trotz mehrfacher Vermahnung blieb ſie trotz der gegentheiligen Bekundung
anderer Zeugen dabei und beſchwor die Ausſage Auch vor dem Schwurgericht
gab ſie nicht zu die Aeußerung gethan zu haben die Zeugen die ihr
alle feindlich geſinnt ſeien hätten ein Komplot gegen ſie geſchmiedet und
handelten aus Rache Nach dem Ergebniſſe der Beweisaufnahme be
jahten die Geſchworenen die Schuldfrage des wiſſentlichen Meineides unter
Zubilligung des 8 1571 Das Gericht erkannte dem Antrage der Staats
anwaltſchaft gemäß auf ein Jahr Zuchthaus und zwei Jahre Ehrverluſt

7

Hiermit ſchloß die zweite diesjährige Schwurgerichtsperiode welche
ſechs Verhandlungstage umfaßte Es wurden verhängt drei Jahre drei
Monate Gefängniß neun Jahre Zuchthaus und zwölf Jahre Ehrverluſt
gegen vier männliche und drei weibliche Angeklagte Jn einem Falle er
folgte die Freiſprechung

Schöffengericht
Halle 9 März

Duldung von Glücksſpielen Dem Gaftwirth Julius K wurde
zur Laſt gelegt in ſeinem Lokale das Spiel Meine Tante Deine Tante
geduldet und die Spieler bedient zu haben K giebt an er habe ſich
um die Spielerei nicht gekümmert und kenne überhaupt das in Frage
ſtehende Spiel nicht Der Kriminalwachtmeiſter Sch beobachtete mit
anderen Beamten durch ein Fenſter daß in dem Zimmer geſpielt und
kleine Beträge bis zu 50 Pf geſetzt wurden Als am 31 Januar Abends
der Wirth am Buffet war lief Sch mit einigen Beamten in das Spiel
zimmer Sie fanden hier einige Bäckermeiſter welche ſpielten Die
Beamten beſchlagnahmten 7,50 Mk auf dem Tiſche liegendes Geld Die
Ueberraſchten machten natürlich lange Geſichter Der Bankagent der
die Bank gehalten haite räumte ein Meine Tante Deine Tante geſpielt
zu haben Der Antrag gegen K lautete auf 20 Mark bezw 4 Tage
Gefängniß Das Gericht erkannte wegen Duldens von Glücksſpielen auf
10 Mk Geldſtrafe bezw 2 Tage Gefängniß Es ſei zwar feſtgeſtellt daß

Meine Deine Tante geſpielt ſei aber es rechtfertige ſich eine ſehr milde
Strafe da die Spielobjekte recht geringe waren

Betrug und Unterſchlagung Der Knecht Julius Ernſt Junger
wegen Diebſtahls vorbeſtraft vermiethete ſich in Roſenfeld als Knecht an
einen Gutsbeſitzer Er erhielt auf Bitten 10 Mk Vorſchuß unter der Be
dingung längere Zeit im Dienſt zu bleiben Nach kurzer Zeit verſchwand
er jedoch angeblich weil ihm das Eſſen zu ſchlecht war Vorher borgte
er ſich noch von einem Kollegen ein Paar Stiefel die er ebenfalls mit
gehen hieß Nach Antrag erkannte das Gericht wegen Betruges und
Unterſchlagung auf 2 Monate Gefängniß

Beleidigung Der ſtreikende Maurer Schubert begegnete am
Abend des 27 December als er Nachtlaternen auslöſchte auf der Straße
dem Maurermeiſter Reichert Dieſer ſagte zu Sch Na Sie löſchen ja
auch Laternen aus Sch erwiderte mit einigen unfläthigen Redens
arten Es kam zu einem Wortwechſel bei welchem R einen Revolver
gezogen und mit dieſem dem Sch unter der Naſe herumgefuchtelt haben
ſoll R will den Revolver erſt hervorgeholt haben als er von Sch be
droht worden ſei Dann ſoll Sch den Meiſter noch an einem anderen
Tage beleidigt haben und zwar durch die gröblichſten Aeußerungen Dem
Antrage gemäß wurde Schubert wegen Beleidigung zu 3 Wochen und
5 Tagen Gefängniß verurtheilt

Haut an Feuer
Quälende juckende entſtellende Flechten Hautausſchläge und Geſchwüre
werden ſofort gelindert und beſeitigt durch Rongoga Salbe
Ein Mittel welches in keiner Familie fehlen dürfte

Naſſe und trockene Flechten
des Menſchen größte Qualen welche oft allen Mitteln
prompt und erfolgreich beſeitigt durch Rongoga Salbe

Dieſelbe wirkt ſofort und iſt wunderbar

Offene Beine Kopfgrind
Drüſengeſchwüre ſowie alle Wunden weichen bei Gebrauch von Rongog
Salbe welche große heilende und antiſeptiſche Wirkung beſitzt

trotzen werden

Beſtand beile 2,5 Extract Sophora tetroptera vapilionacege 30,0 Lanoline 259
Vaſeline weiß 2,5 Borſäure 2,5 Roſenwaſſer 0,3 Peru Balſam

Preis pro Topf 2 Mk 50 Pfg
Zu beziehen von Stadt Apotheke in Merſeburg Löwen

Apotheke in Magdeburg Johannis Apotheke in Halberſtadt
Adler Apotheke in Aſchersleben und anderen bekannten Apotheken

und 29 März d J auſ dem hieſigen Roßplatze ſtatt

Unter

27 März Vormittags von 9 Uhr ab

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Nach S 7 Abſatz 4 des Regulativs für die Erhebung der Hundeſteuer in der

Stadt Halle a S gilt die Befreiung von der Hundeſteuer für Wachthunde und die zum
Gewerbebetriebe unentbehrlichen Hunde nur für die im Freiſchein angegebene Zeit
Beſtimmung hat auch Geltung für die Einwohner der vormaligen Landgemeinde Cröll
witz und des früheren Gutsbezirks Gimritz

Wird die Steuerfreiheit weiter beanſprucht
Antrag zu ſtellen widrigenfalls die Beſitzer zur Zahlung der Hundeſteuer herangezogen werden

gleicher Vorausſetzung
Giebichenſtein und Trotha ebenfalls neue Anträge zu ſtellen dieſe aber nur für die
im Gewerbebetrieb verwendeten Hunde

Steuerbefreinnganträge der vorbezeichneten Art für das Steuerjahr 1901 ſind
daher vor dem 1 April ds Js bei uns ſchriftlich anzubringen

Halle a den 2 März 1901 er

Dieſe

ſo iſt vor Ablauf der Friſt ein neuer

haben Einwohnet der früheren Landgemeinden

agiftrat Staude

Ausſchreibung
Die Lieferung von ca 11000 l Braunkohlen für unſer Pumpwerk II

HalleTrotha ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
46 d Mts Mittags 12 Uhr auf unſerem Bureau Unterplan 12 einzursichen woſelbſt
die Bedingungen eingeſehen werden können

Halle a

Angebote ſind bis

n 8 März 1901
Die Verwaltung r Ge und Waſſerwerke

aalkreis
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wen DienstagBekanntmachung
Zur Vermiethung zweier in der Giebichenſteinerſtraße belegenen Gondelanlegeſtellen von 21 bezw 5 Meter Größe iſt Termin auf 8 s

Montag den 18 März d Vormittags 10 Uhr
im Büreau der Grundeigenthums Verwaltung Rathhausſtraße 1 Zimmer 78 an
beraumt zu welchem Reflektanten hierdurch eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht werden
Halle a den 7 März 1901

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Bekanntmachung vom 6 d Mts betreffend die Beſtimmungen über die in

den hieſigen ſtädtiſchen Mittel und Volksſchulen zu gebrauchenden Hchreiß und Zeichen
wird in folgender Weiſe abgeändert

3 Zeichenbögen für Zirkelzeichnen von Doppelrand eingeſchloſſen Zeichen
fläche 40 56 ema

4 Reißbretter 52 70 cin
Bemerkung zu 3 und 4 Dieſelben Maße werden auch in der Handwerkerſchule

t

Halle a den 9 März 1901
Der Stadtſchulrath K Brendel

Oeffentliche Bekanntmachung
Das Schiedsgericht für Arbeiterverſicherung des Regierungsbezirks Merſeburg

befindet ſich zu Merſeburg im Königlichen Schloſſe innerer Schloßhof 2 Thür rechtsDie Geſchäftsſtunden für das Publikum ſind werktäglich auf die Zeit von 9 bis

13 Uhr Vormittags feſtgeſetzt
Merſeburg den 26 Februar 1901

Leere

Staude

Der Schiedsgerichts Vorſitzende
Tuereke Regierungsrath

Das Schiedsgericht für Arbeiter Verſicherung
Merſeburg den 26 Februar 1901

Gemäß 8 8 des Geſetzes betreffend die Abänderung der Unfallverſicherungsgeſetze
in Verbindung mit der Anweiſung des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe betr
die Wahl der ärztlichen Sachverſtändigen bei den Schiedsgerichten für Arbeiterverſicherung
vom 29 December 1900 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das
Schiedsgericht hierſelbſt bei Beginn dieſes Geſchäftsjahres für das letztere in ſeiner erſten
Spruchſitzung als ärztliche Sachverſtändige welche bei den Verhandlungen vor dem
Schiedsgericht in der Regel nach Bedarf zuzuziehen ſind folgende approbierte Aerzte und
zwar für die Verhandlungen

a in Merſeburg
1 Königlichen Regierungs und Medizinalrath Dr med PeonkKert
2 Königlichen Medizinalrath Dr med Schneider8 pralthchen Arzt Dr med Krohmnnn ſämmtlich zu Merſeburg

b in Sangerhanſen
1 praktiſchen Arzt Königlichen Sanitätsrath Dr med Xuernberu
2 Königlichen Kreisphyſikus Dr med Pantzer beide zu Sangerhauſen

e in Falkenberg Bez Halle
praktiſchen Arzt Dr med ERlbuveh zu Falkenberg Bez Halle

d in Torgau
1 Königlichen Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr med Gelssler
2 praktiſchen Arzt Dr med Kell beide zu Torgau

gewählt hat
Der Vorfitzende

Tuercko Regierungsrath

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Koutrol Verſammlungen 1901 im Landwehr Vezirt Halle

finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Kontrolplatz Halle a S Knisersäle Gr Ulrichstrasse 51

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feldartillerie Provinzial

Provinzial Pioniere Verkehrstruppen Eiſenbahn Telegraphen und Luft
iffertruppen Provinzial Train Krankenträger Sanitäts Perſonal Veterinär

ren ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Arbeits

oldaten Marine 2Am 1 April 1901 Morgens 5 Uhr für die Jahrgänge 1888 u 1889
1 a den Jahrgang 18901 Nittags 12 73 1891

e 2 Morgens 8 18922 2 2 10 v 189 3e S RMittags 12 e S 1894Morgens S 4 1895e 3 10 1896NMittags 12 1897e 9 Morgens 8 die Jahrgänge 1898 1899 u 1900
Erfatz Reſerve aller Waffen

Am 9 April 1901 Morgens 10 Uhr für den Jahrgang 1888

92 v Mittags 12 188910 Morgens 8 a e 1890J 10 120 189110 Mittags 12 x 189211 Morgens S 1893v 11 w e 10 v 1894I Mittags 12 1895r 18 Morgens s 189612 109 189712 Mittags 12 die Jahrgänge 18898 1899 u 1900Unterbezirk 2 Halle Stadt
Kontrolplatz Halle a S Kaisersälie Gr Ulrichstrasse 51

Provinzial Jufanterie
Am 19 April 1901 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 1888

19 n 10 J v v 188919 Mittags 189020 Morgens s e 189120 2 1909 189220 Mittag 12 189332 v Morgens s 189522 10 189622 Mittags 1 189733 Morgens 9 die Jahrgänge 1898,1899u 1900Am 24 April 1901 Morgens 9 Uhr für den Jahrgang 189 Jnfanterie
zwecks Einkleidung direkte Geſtellnug am Landwehr Zeughaus Roßplatz

Kaſerne II Nur für dieſen Jahrgang gültig
Unterbezirk 5 Cönnern

Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern
Am 1 April 1901 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Elben Gödewitz Hedersleben
Naundorf b Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf Trebitz b Wettin Zaſch
witz Zörnitz

am 1 April 1901 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Benkendorf Dederſtedt Elbitz Gorsleben Krimpe Neehauſen Pfitzthal Quill
ſchöna Räther Salzmünde Schochwitz Volkmaritz Wils und Fienſtedt

Kontrolplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
Am 2 April 1901 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus Gerbſtedt Stadt
am 2 April 1901 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Augsdorf Adendorf Friedeburg mit Straußhoff Friedeburgerhütte Freiſt Helms
dorf Heiligenthal Hübitz Welfesholz u Gypshütte

am 2 April 1901 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz
Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zebewitz und Gerbſtedt Amtsgemeinde

Kontrolplatz Alsieben aS Gaſthof zur Sonne
Am 3 April 1901 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft

Alsleben
am 3 April 1901 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenBelleben Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen deuen Poplitz Strenz Naun

dorf Haus Zeitz Beeſenlaubingen Beefedau
Kontrolplatz Cönnern S zum Ring

Am 9 April 1901 Morgens 9 I für ſämmtliche Jahrgänge aus der Stadt Cönnern
und den Ortſchaften Bebitz Brucke Dalenga Dornitz Garfena

am 9 April 1901 Morgens 10 Ühr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Nelben Rothen
burg Sieglitz Trebitz b/C Trebnitz mit Mödewitz Unterpeißen Zickeritz

Kontrolplatz Neutz Gaſthof zum Sattel
Am 10 April 1901 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

r fur e und den GSaulkreis 12 März
r Dobis Dößzel Domnitz Lettewitz Mücheln Nauendorf a/P Neutz
ettin

Kontrolplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Am 10 April 1901 Rachmittags Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Kaltenmark Kroſigk Löbejün Merbitz Schlettau Wieskau

Unterbezirk 3 Halle a S Land
Kontrolplatz Groitſch Gaſthaus zum Götſchethal

Am 11 April 1901 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz Frößnitz Gimritz bei
Wettin Görbitz Groitſch Gutenberg

am 11 April 1901 Morgens 11 Uhr für i Jahrgänge aus den Ortſchaften
Löbnitz a/G Merkewitz Möderau Prieſter Räthern Raunitz Sylbitz Lehndorf
Petersberg Trebitz a P und Wallwitz

am 11 April 1901 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Morl Nehlitz Sennewitz Teicha Weſtewitz

Koutrolplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 12 April 1901 Morgens 101 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus deu Ortſchaften

Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen
Hohenthurm Niemberg

am 12 April 1901 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaftenr e Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Pelſen Plößnitz Pranitz

abatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp
Kontrolplatz Ammendorf Gandichs Reſtaurant

Am 13 April 1901 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Ammendorf und Beeſen a

am 13 April 1901 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Burg i/A Oſendorf Planena und Radewell

am 183 April 1901 Nachmittags l Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Döllnitz Lochau Pritſchöna und Weſenitz

Kontrolplatz Dölan Reſtaurant zum Haideſchlößchen
Am m 1901 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft

Nietleben
am 15 April 1901 Nachmittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Dölau und Lettin
am 15 April 1901 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Lieskau Schiepzig Granau und Zſcherben
Kontrolplatz Halle a S Kailsersüle Gr Vlrichstrasse 51

Am 16 April 1901 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Bölberg Burg dei Reideburg Büſchdorf Capellenende Seeben
Wörmlitz

am 16 April 1901 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Crondorf Diemitz Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz
Tornau wög Zöberitz

ontrolplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 17 April 1901 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Bruckdorf Canena Dieskau Gröbers
am 17 April 1901 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Benndorf b Gr Vennewitz Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Schwoitſch
Zwintſchöna

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrolplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Kaffeler Bahn

1 April 1901 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Eisdorf Oberteutſchenthal Unterteutſchenthal
April 1901 Morgens 11 i Uhr fijr ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Müllerdorf Rollsdorf Seeburg Zappendorf

Am

am 1

am 1 April 1901 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Aſendorf Dornſtedt Etzdorf Köchſtedt Langenbogen Steuden Vitzenburg
Wansleben

Kontrolplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronvprinz
April 1901 Morgens l Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Oberröblingen und Stedten
April 1901 Morgens 111 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Alberſiedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Obereſperſtedt
April 1901 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Schafſee Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen

Koutrolplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
Am 3 April 1901 Morgens 9 Uhr für die Jahrgänge 1888 1889 1890 1891 und

1892 aus der Ortſchaft Helbra
April 1904 Morgens 11 Uhr für die Jahrgänge 1893 1894 1895 1896 und
1897 aus der Ortſchaft Helbra
April 1901 Nachmittags 1 Uhr ſür die Jahrgänge 1898 1899 und 1900 aus
der Orſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Benndorf
b M und Volkſtedt

Kontrolplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Für gediente Mannſchaften Prov Jnfanterie u Special Waffen

Garde Prov Jnfanterie Prov Jäger Prov Kavallerie Prov Feld Attillerie
Prov FußArtillerie Prov Pioniere VerkehrsTruppen Eiſenbahn Telegraphen
und Luftſchiffertruppen Prov Train Kraukenträger Sanitätsperſonal Veterinär
perſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Arbeits
Soldaten Marine

Am 9 April 1901 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1888 1889 1830 und 1891
am 9 April 1901 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1892 1893 1894 und 18095
am 9 April 1901 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1896 1897 1898 1899 u 1900

Erſatz Referve aller Waffen
Am 10 d Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1888 1889 1890 1891 1892

und 1893
am 10 April 1901 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 1896 1897 1898

1899 und 1900
Kontrolplatz Eisleben für das Land Wiefenhans

Am 10 April 1901 Miltags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta und Holzzelle

am 11 April 1901 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Wolferode Unterrißdorf und Oberrißdarf

am 11 April 1901 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Lüttchendorf Wormsleben nud Wimmelbürg

Für die Offizier Aſpiranten
Kontrolplatz Halle a S Kaiserezite, Gr Ulrichstr 51

Am 16 April 1901 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche in Halle a S Unterbezirk 1 2
und 3 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve
und Landwehr I Aufgebots
Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 4 und 5 wohnen

haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrolplätzen der Kon
trolverſammlung beizuwohnen

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontrol
pflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtetDie Fuß maße der Fußtruppen des Jahrgangs 1895 werden einer
Prüfung unterzogen Die betreffenden Mannſchaften dieſes Jahrganges
haben deshalb mit ſfanber gewaſchenen Füßen zu erſcheinen

Zeitige und Ganzinvaliden erſcheinen nicht zur Kontrole
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrol

a bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die gefetzliche Strafe zur
olge

Die Kontrolpflichtigen der Jahresklaſſe 1889 der Land bezw Seewehr 1 Auf
ebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September ds Js abläuft

h diejenigen Mannſchaften welche in der Zeit vom 1 April bis 30 September 1889
zum Dienſt eingetreten ſind werden von der Frühjahrs Kontrolverſammlung entbunden
und treten bei der Herbſt Kontrolverſammlung zur Landwehr 2 Aufgebots über

Zur Frühjahrs Kontrolverſammlung haben zu erſcheinen
a die Reſerviſten und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen

Mannſchaften
b die Land und Seewehr 1 Aufgebots
c die Erſatz Reſerviſten
Sämmtliche Mannſchaften aus den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein

Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz bei Halle zählen jetzt zu Halle a S Stadt und
e der KontrollVerſammlung mit ihrem Jahrgang im Unterbezirk Il und II bei

zuwohnen
Jn der erſten Hälfte dieſes Monats wird eine Bekanntmachung in dieſer Zeitung

erfolgen welche die Aushändigung der Kriegsbeorderungen und Paßnotizen betrifft
worauf hierdurch im Voraus aufmerkſam gemacht wird

Ebenſo wird nochmals auf die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs
Veränderungen hingewieſen

Halle a den 1 März 1901
Königl Bezirks Kommando

Am 2

am 2

am 2

am 3

am Z
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Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Lederhändlers

Otto Korth in Halle a Königſtr 98
alleinigen Jnhabers der Firma Otto Korth
in Halle a Geſchäftslokal Brüderſtr 18
wird heute am

7 März 1901 Mittags 12 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Hugo Schmidt in Halle
a Wettinerſtraße Nr 5 wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 38
April 1901 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die
Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ſowie über die
Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und
eintretenden Falls über die in S 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegenſtände
auf den

13 April 1901 Vorm 9 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten For
derungen auf den

11 Mai 1962 Vorm 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Kleine
Steinſtraße Nr 7 II Zimmer Nr 31 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkurs
maſſe gehörige Sache in Beſitz haben oder
zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner
zu verabfolgen oder zu leiſten auch die
Verpflichtung auferlegt von dem Beſitze der
Sache und von den Fordernungen für welche
ſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung
in Anſpruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum 8 April 1901 Anzeige zu machen

Halle afS den 7 März 1901
Königliches Amtsgericht Abth 7

Veröffentlicht

Halle a den 7 März 1901
Große Kanzleirath

Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts
Abtheilung 7

Jm Handelsregiſter Abtheilung A ſind
folgende Firmen mit dem Sitze zu Halle
a S eingetragen worden

Nr 1196 Guſtar Amthor jun und
als Jnhaber der Bäckermeiſter Guſtav
Amthor jan daſelbſt

Nr 1197 Hermann Verger und als
Jnhaber der Bäckermeiſter Hermann Berger
daſelbſt

Nr 1198 Louis Dittmann und als
Jnhaber der Bauunternehmer Lonis Ditt
mann daſelbſt

Nr 1199 Rudolf Jacobi und als
Jnhaber der Kaufmann Rudolf Jacobi
daſelbſt

Nr 1200 H Lindemann und als
Jnhaber der Kaufmann Heinrich Linde
mann daſelbſt

Albert Heiſer und alsNr 1201
Jnhaber der Maurermeiſter Albert Heiſer
daſelbſt

Nr 1202 Guſtav Kranthans und als
a der Gaſtwirth Guſtav Krauthaus

aſelbſt

Nr 1203 Max Grünewald und als
Jnhaber der Delikateſſenhändler MaxGrünewald daſelbſt

Nr 1204 Offene Handelsgeſellſchaft
in Firma Guſtav Koegel und als perſön
lich haftende Geſellſchafter die Wurſt
fabrikanten Paul Koegel u Otto Koegel
daſelbſt Die Geſellſchaft hat am 1 Januar
1901 begonnen

Nr 1205 SportHotel Rudolf Dietrich
und als Jnhaber der Gaſtwirth Rudolf
Dietrich daſelbſt

Nr 1206 Hermann Reiche und als
Jnhaber der Fleiſchermeiſter Hermann

eiche daſelbſt
Halle a den 27 Februar 1901
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